
h

4 Beilage zu Nr 15 des General Anzei
Sonnabend den 18 Januar 1908

Deutſcher Reichstag
81 Sitzung am 16 Januar 1 Uhr

Am Tiſche des Bundesrats v Schoen
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min
Das Andenken des Fürſten zu Jnn und Knypphauſen wird auf

die übliche Wetſe geehrt
Die Urheberſchutzübereinkommen mit Belgien und Italien werden

in dritter Leſung verabſchiedet ebenſo in dritter Beratung der Handels
und Schiffahrtsvertrag mit Montenegro

Die Oſtmarkeniunterpellation
Darauf wird die geſtern abgebrochene Beſprechung der polniſchen

Interpellation über die preußiſche Enteignungévorlage fortgeſetzt
Abg Dr Heckſcher frſ Vg betont daß durch die Agnation der

Polen in den Oſtmarken eine Art Kriegszuſtand entſtanden ſei daß man
aber trotzdem nicht gegen die erſten Grundſätze der Verfaſſung verſtoßen
dürſe Alle Preußen ſeien vor dem Geſetze gleich Sie ſei eine durchaus
ſozialiſtiſche Maßregel ein untauglicher Verſuch mit untauglichen Mitteln
Sie würde nur tiefe Erbitterung hervorrufen und auch im Auslande eine
ungünſtige Wirkung aueüben Er hoffe daß das Herrenhaus und der
Reichskanzler dieſe Vorlage unmöglich machen werden Gelächter im
Zentrum und bei den Soz

Abg Ledebour Soz bekämpft die Enteignung als Ausfluß der
ſelben preußiſchen Regierungsmethode die gegen harmlofe Demonſtrationen
mit dem Poltzeiſäbel vorgeht Mit dieſer Vorlage entkleiden die Konſervativen
die Regierung von dem Nimbus als ob ſie die Trägerin der Gerechtigkeit
wäre ſie bereite dem Sozialismus den Sieg Beyall der Soz

Abg Dr Böhme rich Vg Die Sozialdemokratie ſollte nicht
von Gewalttaten reden denn ſie ſelbſt treibt den brutalſten Terrorismus
gegen chriſtliche und nationale Arbeiter Die preußiſche Geſchichte riecht
nach Pulver und Waffen denn ein Staat muß eine gewiſſe Härte zeigen
wenn er vorwärts kommen will Die Regierung iſt auf dem richtigen
Wege wenn ſie in den Oſtmarlen das Deutſchtum zum Siege führt Den
polniſchen Schalmeien ſei nicht zu trauen Beifall rechts

Abg Fürſt Radziwill Pole bekämpft die preußiſche Polenpolitik
als Vandaliemus und Gegenteil der politiſchen Moral Die Kiuſt
zwiſchen Deutſchen und Polen werde durch dieſe Vorlage noch vergrößert
Betfall der Polen

g Dr Görcke ntl Wir glauben gern daß es den Polen ſchwer
wird die heimatiiche Scholle zu verlaſſen Aber über dieſen Rückſichten
ſteht die Frage der Erhaltung des deutſchen Reiches Die meiſten Polen
wollen gar nicht als loyale Staatsbürger an der Entwicklung des
preußiſchen Staates mitwirlen Der Redner beweiſt das durch zahlreiche
polniſche Preßſtimmen

Abg Delfor Zentrumselſäſſer Nichts Nichtswürdigeres gibt es in
einem Kulturſtaat als dss Worr Macht geht vor Recht Fort mit dieſem
Ausnahmegeſetz Beiſall im Zentrum

Abg Dr Potthoff frſ Vg Die Regierungsvorlage tut nicht nur
ein Unrecht ſie iſt eine Dummheit Der Reichskanzler hat unſer Ver
trauen im Abgeordnetenhauſe bereits ſchnöde enttäuſcht Man
darf ſeinen ſchönen freundlichen Worten und ſeiner etwas anormalen
Paarung nicht trauen Der deutſche Liberalismus muß ihnt das ſchärfſte
Mißtrauen entgegenbringen Bewegung

Abg Seyda Pole bekämpft noch einmal die Vorlage Nach einer
perſönlilichen Auseinanderſetzung zwiſchen Dr Görcke ntl Dr Böhme
wirtſch Vg und Ledebour Soz wobei dieſer ſich einen Ordnungsruf

zuzog wurde die Beſprechung geſchloſſen

Die Knappſchaftsinterpellationen

Der eben herbeigeholte Staatsſelretär von BethmannHollweg erklärt
ſich um 5 Uhr zur ſofortigen Beantwortung der drei Jnterpellationen
über das Knappſchaftsweſen bereit die von der Sozialdemokratie vom
Zentrum und von der wirtſchaftlichen Vereinigung eingebracht ſind und
die eine Regelung der Knappſchaſtsverhältniſſe fordert Abg Behrens
hriſtl ſoz begründete ſeine Jnterpellation Darauf Vertagung Freitag
1 Uhr Fortſetzung dann Viehſeuchengeſetz Schluß 6 Uhr
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Am Miniſtertiſche Fürſt Bülow von Rheinbaben Beſeler

von Arntm
Das Haus iſt ziemlich gut beſetzt
Präſident von Kröcher teilt den heute früh erfolgten Tod des Herren

hauspräſidenten Fürſten zu Jnn und Knyphauſen mit der heute gerade
4 Jahre Präſident des Hauſes war

Es folgt die
zweite Leſung der Polenvorlage

Abg Kirſch Ztr zur Geſchäftsordnung ſprechend beantragt Zurück
eerwehung der Vorlage an die Kommiſſion da nachträglich einſchneidende
neue Anträge geſtellt ſeien Redner beſchwert ſich über die Geſchäfts
führung in der Kommiſſion Beifall im Ztr

Abg Keruth freiſ Vp ſchließt ſich aus ähnlichen Gründen dem
Antrag Knſch an

Abg Luſensky ntl belämpft den Antrag Die Vorlage ſei in der
Kommiſſion genügend durchberaten worden Widerſpruch und Ziſchen

im Zir und links SAbg Viereck konf bekämpft gleichfalls den Antrag Kirſch als tat
ſächlich unbegründet

Abg Dr von Dziembowsöky Pomian Pole ſordert nochmalige
Kommiſſionsberatung

Abg Wolff Liſſa ſreiſ Vg betont die Ablehnung des Antrages
Kirſch würde der Tradition des Hauſes widerſprechen da ſolche Wünſche
großer Minderheiten immer berückſichtigt würden

Abg von Heydebrandt n d Laſa konſ wäre mit nochmaliger
Kommiſſionsberatung einverſtanden wenn ſie einen praktiſchen Zweck hätte
Da das aber nicht der Fall ſei Widerſpruch im Ztr ſo ſei auch er für
ſoſortige Verhandlung im Plenum

Bei der Abſtimmung wird der Antzag Kirſch gegen die Stimmen des
Zentrums und der Freiſinnigen abgelehnt

Es entypinnt ſich eine lange Geſchäftsordnungs Debatte über die
parlamentariſche Behandlung der Vorlage

Dann nimmt Abg Glatzel nutl als Berichterſtatter das Wort Er
erörtert vornehmlich die Verhandlungen und Beſchlüſſe der Kommiſſion
über die Geldſrage Er empfiehlt Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe mit
dem konſervativ nationalliberalen Kompromißautrage

Abg Dr von Jazdzewski Pole verlieſt eine Erklärung ſeiner
Fraknon des Jnhalts daß dieſe ſich an der Diskuſſion vorder
hand nicht beteiltgen würde Es handle ſich um ein Ausnahmegeſetz
wie man es mie erwartet habe

Abg von Heydebrandt u d Laſa konſ erklärt ſeine politiſchen
Freunde winden für die Komiſſionsbeſchlüſſe und das Kompromiß ſtimmen
obwohl ſie ſich nicht verhehlten daß die Vorlage keineswegs einwandsfrei
ſei Aber die Kritik der die Vorlage unterliege könne auf die Anhänger
der Vorlage nur Einfluß haben wenn ſie einen anderen poſitiven Vorſchlag
für Erreichung der Zwecke der Vorlage bringe Das ſet bisher nicht der
Fall geweſen und aus nationalen Gründen hätte die Rechte trotz der Be
denken die auch ſie wenigſtens zum Teil der Vorlage entgegenbringe ſich
den Kommiſſtonsbeſchlüſſen gefügt Der Redner erörtert dann die Einzelheiten
der Vorlage und der Kommiſſionsbeſchlüſſe und begründet die Stellungnahme
ſeiner Fraktion zu den Vorſchlägen der Vorlage Den Kompromißantrag erklärt
ex damit daß die Notwendigkeit zu einer allgemeinen Enteignungsbefugnis für die
Regierung nicht vorliege dieſe Notwendigkeit ſei nur in beſchränktem Maße
vorhanden Auch die Zweckmäßigkeit des in der Vorlage vorgeſchlageneu
Verfahrens ſeit ſeinen Freunden nicht zweifelsfrei erſchienen Mit dem
Kompromißantrag glaubten ſie das höchſtmöglichſte Maß von Zweckmäßig

Pilsner Zier

keit herbeigeführt zu haben Nun zur Rechtsfrage Der Redner betont
daß Rechisgründe gegen die Vorlage vorzubringen ſeien Aber höhere
rechtliche und ethiſche Momente rechtfertigten die Vorlage trotzdem Hier
handle es ſich um unſere nationale Exiſtenz und das öffentliche Recht auf
Exiſtenz ſtehe höher als das Eigentumsrecht des Einzelnen Widerſptuch
im Zentr b d Polen u b d Ntl Der Redner ſchließt mit dem Aus
druck des Vertrauens c Staatsregierung daß ſie von der ſchweren und
ſcharfen Waffe des Enteignungsrechtes den richtigen Gebrauch machen
werde und einem Appell an die Polen aus dieſer Machtpolitik des
Staates die Konſequenzen zu ziehen und ſich vorbehaltlos auf den Boden
des Preußenſtaates zu ſtellen Die Rechte ſei entſchloſſen nötigenfalls zum
Schuge des Deutſchtums bis zum äußerſten zu gehen Stürmiſcher
Beifall rechts u b d Nil lärmender Widerſpruch und Ziſchen im Zentr
u b d Polen

Miniſterpräſident Fürſt Bülow Der Kompromißantrag bleibt hinter
den Forderungen der Regierung zurück Wenn die Regierung ihn trotzdem

ſchließlich akzeptiert hat ſo geſchah das in richtiger Würdigung der Bedenken
gegen die Vorlage die auch bei den Parteien ſich geltend machten auf
deren Unterſtützung die Regierung in der Polenpolitik von jeher zählen
konnte und zählen muß Dieſe Bedenken habe auch die Regierung geteilt

und der Entſchluß die Enteignung vorzuſchlagen ſei ihm perſönlich ſehr
ſchwer geworden Widerſpruch und Gelächter b d Polen und j Zentr
Daraus mache er gar keln Hehl Es ſelen für ihn dieſelben Bedenken

maßgebend geweſen die eben Herr v Heydebrandt dargelegt habe Wenn
er dieſe Bedenken überwunden habe ſo könne er auch erklären daß er die
Verantwortung für die Enteignung vor dem Lande und vor dem Volke
übernehme Zuruf bei den Polen auch vor der Geſchichte 2 Selbſt
verſtändlich Der Miniſterpräſident dankt den Parteien die ſich für den
Kompromißantrag geeinigt namens der Regierung für ihre Mitarbeit

Bravo rechts u b d Ntl Gelächter b d Polen und gibt der Zu
verſicht auf guten Fortgang der Verhandlungen Ausdruck Er empfiehl
die Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe und des Kompromißantrages
Lebh Beifall rechts u b d Nil lärmender Widerſpruch und Ziſchen im

Zir u b d Polen
Abg Keruth freiſ Vp betont ſelbſtverſtändlich wünſche auch ſeine

Partei den Fortſchritt des Deutſchtums im Oſten und ſei bereit ihn mit
allen Kräften zu fördern Es komme nur auf die Mittel an Zu dieſen
rechne er vor allen die Anſtellung beſonders tüchtiger Beamten im Oſten
Beamte die vornehmlich die Polen zu behandeln wüßten und zwar nicht
als Staatsbürger zweiter Klaſſe Die Regierung ſolle eine Politik treiben
die jedem Preußen erlaube auf ſein Preußentum ſtolz zu ſein dann würden
auch die Polen Wert darauf legen Preußen zu ſein Die Vorlage ſei für
ſeine Freunde unannehmbar weil ſie mit der Verfaſſung nicht im Einklang
ſtehe dann aber auch weil die Enteignung den erhofften Erfolg nicht
verſpreche Der Redner führt das näher aus Was haben die Polen

etan um ein ſolches drakoniſches Geſetz zu verdienen Er wohne jetzt
30 Jahre im Oſten hätte aber noch nie von Vaterlandsverräterei der
Polen bemerkt Mögen ſie ſich doch im Glanz ihres verſchwundenen
Königsreichs ſonnen und polniſche Lieder ſingen Das ſollten wir ihnen
nicht verwehren ſolange ſie ſich politiſch als preußiſche Staatsbürger be
tätigen Jeder Stoß erzeugt einen Gegenſtoß Dieſe Politik der
Nadelſtiche ſchafft nur immer neue Beunruhigung Es wird nicht lange
dauern dann wird die Regierung weiter mit ähnlichen Ausnahmegeſetzen
kommen Der Redner wendet ſich darauf gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe
Wir wollen mit den Polen in Frieden leben und lehnen deshalb die
Vorlage ab Beifall bei den Freiſinnigen

Abg Viereck freikonſ erklärt die Zuſtimmung ſeiner Freunde zu den
Kommiſſionsbeſchlüſſen Es herrſche in Polen noch ein Radikalismus der
beſonders noch durch die polniſche Preſſe geſchürt werde Die Verbündung
der preußiſchen Polen mit dem Auslande die politiſche geiſtige und finan
zielle Verbindung ſei erwieſen Daraus ergebe ſich eine Gefahr für dasDeutſchtum gegen die dieſes ſich ſichern müſſe Der Redner fordert nähere

Fühlungsnahme der Anſiedelungskommiſſion mit der deutſchen Bevölkerung
des Oſtens insbeſondere mit den Landwirten Dann werde ſie populär
werden und erſprießlich wirken können Niemand wolle die Polen aus
rotten nur das Gleichgewicht zwiſchen Deutſchen und Polen müſſe herge
ſtellt werden Sehr richtig rechts Da die Polen nicht an Deutſche
verkauften bliebe nichts übrig als der Weg der Enteignung im Staats
intereſſe Der Kompromißantrag beſchränke ſich auf die äußerſte Not
wehr gegen den Polonismus Der Miniſterpräſident verläßt das
Haus Wir erwarten vertrauensvoll von der Staatsregierung daß ſie
die ſcharfe Waffe der Enteignung mit der gebotenen Vorſicht handhabenwird Beifall rechts Wir hoffen auf ſpätere friedliche Zeiten wo eine
Politik nicht mehr nötig ſein wird die durch die polniſchen Heißſporne uns
aufgezwungen iſt Beifall rechts

Abg Graf Praſchma Ztr Jch weiß daß meine Ausführungen
keinen Einfluß auf die Entſcheidung des Hauſes haben werden Es würde
aber nicht der Bedeutung des Augenblicks entſprechen wenn ich nicht die
Empfindungen ausſprechen würde die mich und meine Freunde beſcelen
Um unſere Religion iſt uns nicht bange wohl aber um unſer geliebtes
Vaterland Er habe ſich in tieſſter Seele geſchämt daß konſervative
Blätter von ſträflichem Egoismus derer ſvrechen konnten die jetzt von
ihrer Scholle vertrieben werden ſollten Bebel habe ſelbſt geſagt dieſe
Enteignung eutſpreche ganz den ſozialdemokratiſchen Tendenzen nur be
ſchränke man ſie auf Poſen und Weſtpreußen rn Hört im Ztr Man
werde nun auch vor weiteren Maßregeln wie Konfiskation Expatrierung
nicht zurückſchrecken Das ſind Grundſätze eines Macchiavelli aber nicht
eines chriſtlichen Staates Es gibt ewige unabänderliche Grundſätze der
Gerechtigkeit vor denen auch die Staatsraiſon Halt machen muß Stürm
Zuſt im Ztr u b d Polen Der Redner wendet ſich ſcharf gegen die
konſervative Partei die doch ſonſt immer die gleichen Staatsgrundſätze
wie ſeine Freunde hervorgekehrt hätte Gerade die Aufgabe der Konſer
vativen müßte es jetzt ſein der Regierung die richtigen Wege zu weiſen
Möge ſie es mit ihrem Gewiſſen abmachen Mit dem chriſtlich konſer
vativen Standpunkte den auch das Zentrum immer vertreten habe ließe
ſich die Vorlage nicht vereinbaren Sehr richtig im Ztr Da heilige
der Zweck die Mittel Stürm Beifall im Ztr u b d Polen
Der Redner ſchließt Mögen die Mehrheitsparteien nie den heutigen Tag
verwünſchen wo ſie der Regierung ſo zweiſelhafte Waffen in die Hand
gedrückt haben Möge ich ein falſcher Prophet ſein Stürm Beifall b
d Polen u i Ztr Fürſt Bülow erſcheint wieder für einige Augenblicke
im Saal um ſich dann zu verabſchieden

Juſtizminiſter Beſeler tritt in längerer Ausführung der Auffaſſung ent
gegen daß die Enteignung verfaſſungswidrig ſei und führt eine Reihe
Rechtslehrer als Zeugen dafür an Uebrigens ſei die Enteignung illoyler
Elemente garnichts ſo unerhörtes Wie der Abg Friedberg ſchon hervor
gehoben habe England den Jren gegenüber von der Enteignung längſt
Gebrauch gemacht Vor höheren Jntereſſen müſſe eben das Eigentums
recht weichen das entſpreche durchaus dem Geiſte der Verfaſſung

Abg Luſensky natlib bezeichnet die Vorlage als eine Konſequenz
unſerer bisherigen Anſiedelungspolitik und empfiehlt die Kommiſſions
beſchlüſſe nebſt dem Kompromißantrag Verdrängen wolle man das Polen
tum keineswegs Aber der deutſche Einfluß im Oſten müſſe vorherrſchend
bleiben Dem ſtände die derzeitige Unmöglichkeit polniſchen Beſitz zu
erwerben und die Höhe der Güterpreiſe entgegen Die Enteignung
könne da Abhilfe ſchaffen Sie ſtehe mit der Verfaſſung nicht im geringſten
Widerſpruch Als Argument hierfür führt der Redner die Erörterungen
der Parteien bei der Schaffung des allgemeinen Enteignungsgeſetzes an
das nicht nur wirtſchaftliche Gründe als Enteignungsgründe anſehe Das
Schreckgeſpenſt der ſozialdemokratiſchen Tendenz ſchrecke uns nicht Was
die Entwicklung bringen werde darüber brauche man ſich heute den Kopf
nicht zu zerbrechen Wenn die Sozialdemokratie einmal die Macht bekäme
würde es ihr ſehr gleichgiltig ſein ob wir heute die Enteignung den Polen
gegenüber für zuläſſig halten oder nicht Sehr richtig bei den NatlibVgleich wir rechtliche Bedenken nicht haben erkennen wir doch die Härte
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Aktienbrauerei Anton Dreher Michelob
empfiehlt in vorzüglicher Qualität in

Kontor Laser im Kühlhaus mit direktem Gleisanſchluß

der Maßregel an und haben ſie deshalb ſoweit beſchränkt als mit den
Zielen des Geſetzes noch vereinbar iſt Die Polen werden aber ihre Güter
freihändig verkaufen wenn ſie wiſſen daß ihnen die Enteignung droht
Aus meinem Wahlkreis wird mir verſichert daß viele Polen gerne bereit
ſind ihren Grundbeſitz zu verkaufen Wir hoffen daß das Geſetz ſeinen
Zweck erfüllen wird Beifall bei den Natlib

Abg Wolff Liſſa freiſ Va Wir verkennen nicht das wohltätige
Wirken der Anſiedlungskommiſſion Wir unterſcheiden uns von den
Mehrheitsparteien weil wir meinen daß der Weg den ſie gehen wollen
ungangbar iſt und daß die Mittel nicht zuläſſig ſind Es ſei eine un
zuverläſſige Auslegung des Geſetzes wenn man aus innerpolitiſchen
Gründen enteignen wollte Wie ſehr man auch betone daß aus nationalen
Gründen enuteignet werden ſoll in Wirklichkeit handle es ſich um inner
politiſche Gründe Wenn die Regierung ſage hier liege ein öffentlicher
Notſtand vor wo liege dann dieſer Notſtand Da wo die Weisheit der
Regierung aufhört Beifall links Die Konſervativen ſagten ſie ſeien
mit ſchwerem Herzen zu ihrer Stellungnahme gelangt Was iſt das Herz
Jeremias ſagt Das Herz iſt ein trotzig und verzagt Ding Sie
werden ſagen unſer Herz iſt ein trotzig Ding ich ſage Jhnen Jhr Herz
iſt ein verzagt Ding Die Vorlage rüttelt an den Grunudlagen der Ver
faſſung dem Schutzwall den die Mehrheit von der Staatsgewalt jetzt
durchbrechen laſſen will Lieber laſſe er der Redner ſich Prinzipienreiterei
als Prinztpienloſigkeit vorwerfen Die Mehrheit ſollte das Verfaſſungs
prinzip nicht preisgeben Hier ſei der Liberalismus konſervativ nicht die
Rechte Die Grundrechte der Verfaſſung müſſen der ruhende Pol in der
Erſcheinungen Flucht ſein Beifall links

Abg Hobrecht nitl wendet ſich in eindringlichen Worten gegen die
fanatiſche Agitation der Polen die das Vorgehen der Regierung geradezu
zu einer Pflicht mache Gewiß gebe es unter den Polen genug Männer
die mit Preußen in Frieden leben wollten Das ſei aber gerade das
Tragiſche daß dieſe Leute keinen Einfluß auf die Maſſe hätten Die
Polen wüßten ganz gut daß ſie eine Abſchüttelung des preußiſchen Jochs
nur durch einen für Preußen unglücklichen Krieg erreichen würden Daher
müſſe die Regierung bei Zeiten vorbeugen Den Polen ſoll kein Unrecht
geſchehen ſie ſollen nur zu ordentlichen Mitarbeitern des preußiſchen
Staates gemacht werden Lebhaſter Beifall rechts u b d Ntl

Ein Antrag auf Schluß der Debatte über Artikel I Ziffer 1 wird ge
nehmigt Gegen Freiſinnige Polen und Zentrum wird Artlkel I Ziffer 1in der ommiſionsſafſung angenommen ebenſo nach kurzer Debatte Ziffer 2

Zu Ziffer 2a die die Förderung der LandarbeiterAnſiedlung durch
Prämien ſordert hat der Abg von Bodelſchwingh konſ einen Antrag
geſtellt der 5 Mill Mark aus den bewilligten Fonds als Prämienfonds
für die Bildung kleinſter Rentengüter für Landarbeiter ausſcheiden will

von Bodelſchwingh konſ begründet ſeinen Antrag Faſt
das geſamte Haus ſchart ſich um den Redner der auf der Tribüne unver
ſtändlich bleibt Der Redner zieht den Antrag ſchließlich zurück

Bei der Abſtimmung wird Ziffer 2a mit derſelben Mehrheit an
genommen ebenſo ohne Debatte die Ziffern 3 4 5 6 7 die faſt durch
weg durch die Einführung der Enteignung bedingte redaktionelle Aende
rungen des Geſetzestextes betreffen Alle dieſe Ziffern werden in der
Kowmmiſſor alung angenommen

Zu Ziffer 8 die die ſtaatliche Enteignungsbefugnis ausſpricht liegt
außer dem Kommiſſionsbeſchluß noch der bekannte Kompromißantrag
der Rechten und der Nationalliberalen vor Ein Antrag des
Abg Dr von Jazdzewski Pole die Abſtimmung über Ziffer 8
namentlich vorzunehmen findet die notwendige Unterſtützung beim
Zentrum und Freiſinn Es wird alſo namentlich abgeſtimmt werden
Die Debatte eröffnet

Abg Dr Kindler freiſ a der Vorlage Kommiſſionsbeſchluß und
Kompromißantrag entſchieden bekämpft Der Redner kritiſiert im einzelnen
nur ſtellenweiſe verſtändlich das Syſtem der ſtaatlichen Polenpolitik führt
die gegen die Enteignung ſprechenden Gründe nochmal an und erklärt
dieſe Maßnahme werde das Gegenteil deſſen erreichen was ſie bezwecke
Lebh Beifall links und im Zentrum Verſöhnungspolittk ſei nötig
Beifall links

Abg Graf Groeben konſ verzichtet auf eine Wiederholung der in
der Generaldebatte erörterten Gründe für die n der Mehrheit und
erklärt namens ſeiner Partei daß dieſe nicht etwa der Vorlage den
erſten Schritt auf dieſem Enteignungswege ſähe ſondern ſich ihre Stellung
nahme zu etwaigen ſpäteren Vorlagen gleicher Art völlig freihalte Der
Redner kritiſiert dann die polniſchen Beſtrebungen ähnlich wie der Abg
Dr von Heydebrand

Abg Voltz ntl will die Aufmerkſamkeit des Hauſes auf die Gefährdung
des Deutſchtums in Oberſchleſien lenken was lebhaftem Widerſpruch
begegnet und den Präſidenten zum Einſchreiten veranlaßt Nach einem
längeren Meinungsaustauſch zwiſchen dem Redner und dem Präſidenten
während immer wieder lebhafte Schlußrufe laut werden hat der Abg Voltz
unter ſchallender Heiterkeit des Hauſes ſeine Notizen zuſammengepackt und
verläßt die Tribüne

Nach einer kurzen Bemerkung des Abg Viereck konſ der das Ent
eignungsrecht auch auf ſtädtiſche Grundſtücke ausgedehnt wiſſen will
beginnt die namentliche Abſtimmung Es wird zuerſt über den
Koömpromißantrag der Rechten und der Nationalliberalen abgeſtimmt
Das Ergebnis iſt folgendes Von 318 anweſenden Abgeordneten haber198 mit Ja 119 mit Nein geſtimmt 1 Abgeordneter ha ſich der Ab

ſtimmung enthalten Der Kompromißantrag iſt alſo angenommen
Damit ſind die Vorlagen und die Kommiſſionsbeſchlüſſe zu dieſem Para
graphen gefallen

Oebattelos werden die S 14 bis 19 in der Kommiſſionsfaſſung an
genommen ebenſo teilweiſe mit kleinen redaktionellen Aenderungen di
übrigen Paragraphen des Artikels I dieſer ſelbſt und die Artikel II un
II der Vorlage Damit iſt die zweite Beratung des Polengeſetzei
erledigt und die Tagesordnung erſchöpft

Präſident von Kröcher beraumt die nächſte Sitzung auf Sonnabend
18 d 11 Uhr an Tagesordnung Dritte Leſung der Enteignungs
vorlage zweite Leſung des Etats

Bericht aus der Landwirtsenatts kammer für die Provioe Sacnsgn Aer tat
sächlich erzielte Gatreidengreise am 16 Januar 1908

Preis pro 100 kg in Mark
rein Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

S TZDDZDJtend al u S S S SAscherslohen S S S 2Jalberstadt 19,90 21 10 19 70 20,90 17,40 19,80 16,34 17,09 18,70 22 00

Bitterteld STorgau
Johweinitz S S 17,5021 00 21 53 20 50 21 00 17,43 18 6015 60 16,40

Jaalkreis 21 00 21,90 20 80 21 60 17 19 16 20 16 80 20,00 23 50
Halle Stadt 2122 20,90 21,30 17,50 20 00 16,20 17,00 22,00 23

Delitaseh S SManst G eb Kreis 21,50 SMansk Seekreis
uerlersebur 20Weissenfels
Naumburg
Bernburg
angensalza
Nordhansen

32 40

22 20 32

ohenlohea
Erbswurst

Uetert in weolg Zelt tär wentg Geld
nur mit Wasser gekocht

eine vorzügliche Erdsensuppe egech ächter Hausmacherart

Mit Speok Sohlinken Sohwelnsohres u ohne Elnlage

17 21 15,75 17,50 19 25

Söhne Gerbinden Flaſchen und Siphons

E Lehmerv Halle a S
Beſtellungen und Verkauf auch bei Bernh Rartih

Kl Ulrichſtr 10 u Gr Ulrichſtr 19 Fernruf 11andsbergerſtraße 7 238S B Preislißen zu meinen dio in einem Kontor zu haben und werden auf Wunſch franko zugeſandt r v

er für Halle u den Saalkreis
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Meltore Ermässigung der englischea Bankrate Die Bank
von England hat gestern den Diskont auf 5 Proz ermässigt Nur
14 Tage hat das englische Zentranoteninstitut an dem 6proz Satze
festgehalten und ist mit 5 Proz auf mee 727 zur ückgekehrt
der gerade vor einem Jahre nümlich am Januar 1907 inGeltung war Damals erfolgte die erabeetenns ebenfalls von

6 auf 5 Proz Glatt ein Vierteljahr später am 12 April 1907 er
mässigte die Bank von England den Diskont auf 41 Proz undam 25 April auk 4 Proz Am 15 August trat eine Ernohung auf
al Proz ein und mit dem Herbst Jetzte dann die sehart an
steigende Bewegung des Zinsfusses ein Am 31 Oktober 51, 4 No
vember 6 und am 7 November 7 Proz Die gebesserte internatio
nale Geldmarktlage und vor allem das Aufhören der amerikanischen
Ansprüohe bei gleichzeitiger Ansammlung grösserer Goldvorräte
haben dem englischen Institut die jetzige weitere Herabsetzung der
Rato ermöglicht Man hofſt dass nun auch die Reichsbank baldin die Lage kommen werde den Diskont wenigstens um Proz
auf 6 Proz zu ermässigen

Rhoeinisch Westfülisches Kohlonsyndikat Der rechnungs
màässige Kohlenabsatz des Syndikats betrug im Dezember 1907 bei
24 Arbeitstagen 5768837 t oder arbeitstäglich 240368 t V bei
231 Arbeitstagen 4964 527 oder arbeustäglich 214 682 DerAbeat ist also insgesamt um 804307 t arbeitstägliech um 25686 t
oder 11,96 Proz grösser geworden als im gleichen Monat des Vor
jahrs Von der Beteiligung sind 94,59 Proz gegen 84,19 Proz
abgesetat worden Der Absatz in Koks betrug 1177376 t gegen
1054 886 t gleich 98,21 Proz gegen 95,24 Proz der Beteiligung
Der Absatz in Briketts stellto sich auf 248602 t gegen 200 107
gleich 97,48 Proz gegen 90,62 Proz der BeteiligungProiserhöhung für Kupfſerbleche Vom Kupkerblechverband
zet der Grundpreis Iär Kupterbleche auf 171 Mk erhöht worden

Mausfeldsche Kupferschiefer bauende Gowerkschaſt Wie
verlautet hat mit Rücksicht auf seinen Gesundheitszustand der
Ober Berg und Hüttendirektor der Mansfelder Gewerkschaft Herr
Bergrat Sohbradoer sich entschlossen mit Anfang April in den Ruhe
stand zu treten

Leipziger Baumwollspinnerei in Leipzig Nach den üblichen
reichlichen Abschre bungen hat der Aufsichtsrat auf Antrag der
Direktion beschlossen der auf den 15 Februar einberufenen
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von 16 Proz
wie im Vorjahre vorzuschlagen

Chemwiseche Fabrik zu Leipzig Eutritzseh Akt Ges In der
Generalversammlung wurde Geschäftsbvericht und Rechnungsab
schluss einstimmig genehmigt und der Ausschüttung einer Divi
dende von 10 Proz zugestimmt Die Aussichten sind auch weiter
günstige

8Säüchsische Kartonagen Maschinen A G
Erträgnis des am 31 Dezember abgelaufenen Geschäftsjahres war
wiederum befriedigend Nach 118700 Mk für Abschreibungen und
Rückstellungen Vverbleibt ein Reingewinn von 154 400 äm Vorj
148963 MK aus dem wieder eine Dividende von 10 Proz auf die
Aktien und von je 50 Mk pro Genussschein verteilt werden ſollen
Zur Tilgung von 25 Stück Genussscheinen dienen weitere 11 373 Mk

Wanderor Fahrradwerke vorm Winckelhofer Jänick
A G in Chemnitz Die Generalversammlung setzte die sotoft
zahſbare Dividende auf 20 Proz fest und beschloss u a 200000 Mk
für Neubauten und Neuanschaffungen zurückzustellen Der Vor
sitzende bemerkte dies geschehe besonders uuch um die liquiden
Mittel aufzufrischen und das Werk weiter zu konsolidieren Ferner
wurde beschlossen den Namen der Firma abzuändern in Wanderer
Werke usw Zum Geschäftsgang teilte die Verwaltung mit dass
dis Abteilung Schreibmaschinen und Fahrräder nach wie vor sehr
lebhaft zu tun habe

Warenliquidationskasso in Hamburg
134 i V 16 Proz Dividende verteilt

Gladbacher Spinnerei und Weberei Der Rechnungsabsechluss
für 1907 ergibt einen Ueberschuss von 300 505 Mk Hiervon werden
55 000 i V 45 000 Mk als Abschreibung auf Maschinen und Ge
bäude gebucht und 19378 Mk zur Ergänzung des Reserve Kontos
auf die statutenmässige Höhe verwendet Der auf den 14 Februar
einberufenen Generalversammlung wird die Verteilung von 224964
Mark als 9 i V 6 Proz Dividende vorgesechlagen

in Dresden Das

Für 1907 werden

Gelsenkirohener Bergwerksgesellsehaſt Gelsenkirchen Das
Ergebnis des Geschäftsjahres 1907 ist für die Geselischaft sehr
günstig gewesecn Der Bruttögewinn der Gelsenkirchener Unter
nehmungen beläuft sich auf rund 15 Mill MKk der der Gesellschaft

Rote Erde auf rund 10 Mill Mk und der des Sohalker Gruben
und Hüttenvereins auf rund 12 Mill bMIK so dass der gesamte
Rohgewinn etwas über 37 Mill Mk beträgt gegen rund 30,7 Mill

noch nicht festgesetat jedoch lässt sich aut Grund der eilt Monate
des abgelaufenen Geschäftsjahres und der Schätzungen über den
Verlauf des letzten Monats das obige Ergebnis als zutretfend be
zeichnen Allerdings wird man dabei zu berückstchtigen haben
dass die erhöbten Löhne das Reinerträgnis beeinflussen werden und
des ferneren ob die Verwaltung es nicht für angezeigt erachten
wWird höhere Abschreibungen als in den Vorjabren vorzunehmen
Die Ziffern der Bruttogewinne lassen natürlich keinen Rücokschluss
auf die zu vertellende Dividende zu An der Berliner Börse ver
lautete das die Gesellschaft Kapitalsbedark habe und deshalb zur
Ausgabe junger Aktien oder zur Aufnahme einer Anleihe schreiten
werde Beide Versionen sind jedoch unzutreffend

Baum wollſeinspinuerei Augsburg Das Unternehmen erzielte
in 1907 einen Reingewinn von 453 988 1 V 244813 Mk und
ohlägt 16 12 Proz Dividende vor

Berliner Prodnktenbörne vom 16 Januar
Dio amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 218,00 220,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 225,50 Mk

Roggen inländ 207,00 208,00 Mk ab Bahn und frei Mähble
Mai 215,00 214,75 Mx

Jateor märk mecekleno pvomm preuss pos u sehles feiner
180,00 192 00 MK mittel 172,00 179 ,00 MK gering 167,00
bis 171,00 Mk ab Bahn und frei W

Mais amerikanischer mixed 175,00 177,00 Ak runder 160,00
bis 168,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 161,00 bis170,00 MK gute 171,00 182,00 MK russ und Donau leichte
155,00 161,00 Mk ab Bahn und trei W Wagen

rvsen in und ausländ Futrerware mittel 188,00 194,00 MK
teine Futter u Taubenerbsen 195,00 200,00 MK kleine Koch
erbsen 230,00 250,00 A Viktoriaerbsen 240,00 280,00 M
ab Bahn und frel Wagen

Weizenmeht W 29,25 31,50 K
Roggenmehl O u 1 27,30 29,00 M
Weizenkloie 12,75 13,50 M
Roggenkleise 13,25 13,75 M

Preise um 2i Unr nichtamtliehb
Weizen Tendenz Flau Mai 224,75 MK Juli 224,00 Mk
Roggen Tendenz Matt Mai 214,25 MK Juli 210,25 MK
Hater Tendäenz Matt Mai 176,75 MK Jali 176,75 Mk
M a i s Tendenz Still Mai 152,75 Mk Juli Mk
Räb öl Tendenz Fester Januar 67,90 Mk Mai 68,40 Ak Oktober

67,30 M
Knfroe

Hamburg Donnerstag 16 Januar abends 6 Vhr Kafttee
markt Good average Santos per März 33 Gd per Ma
33 Gd per September 332 Gd per Dezember 34 Gd Ruhig

Zueker
Magdeburg Donnerstag 16 Januar Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 9,69 9,75 Nacohprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,75 8,05 Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohneFass 19,621 19 75 Kristanzuerer 1 mit 8ae Gom Rattinade
w S 19 371 i9 50 Gem Moelis I m S 18,871 19,00 Stimmung
Rubig Rohzucker 1 Produktion Transit rei an Bord Hamburg

per Januar 19,90 Gd 20,00 Br per Februar 19,95 Gd 20,05 Br
per März 20,05 Gd 20,15 Br per Mai 20,35 fGd 20,45 Br per
August 20,65 Gad 20,75 Br Ruhig

Hamburg Donnerstag 16 Januar abends 6 Vnr Zueker
m arkt Rüben Ronzuecxker I Produxt Basis 399 Rendement neue
Usanee frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Januar 19,85
per März 20,05 per Mai 20,35 per August 20,65 per Oktober 19,55per Dezember 19 50 Ruhig

Petroleum
Hamburg 16 Januar Petroleum fest Standard white

loco 7,55
Antwerpen 16 Januar

22 bez u Br Januar 22 Br
2214 Br Tendenz Fest

Petroleum Rakf Type weiss loco
Februar 221 Br März April

Zahlungs Einstellungen
Ueber die nacustegenden Firmen ist das Koorarsrerfadren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo anötig in Kla umern bvoi
refügt die Daten sind der Kröänangetermin dor Adlaut der Anmoeldefrist
die erste Gläubigerversammiung und der Präüfangstermuin

Schneidermeister A Rosohmann in Fa A Roschmann Sohn
in Ansbach 14/1 202 6/2 53

Handelsgeselischaft Julian Pannenberg in Arnstadt 131 152
Mark im Vorjahre Der genaue Abschluss für den Dezember ist

Kaufmann Julian Pannen berg in Arnstadt I8/1 15/2 d/2 2679
Hofapotheker Adolf Kirchner in Arnstadt 13/1 isfe 5/2 26/2
m n Aloisia Schulz in Augsburg 43,/1 6/2

1472
Sirumptiaktor E Fr Hösel in Burkhardtsdort COhemnitz 11/I

20/2 10/2 2/8
Deutseu Oestreiehisehe Isolier u Korkwerke G m b

in Dresden 14/1 4/2 14/2 14/2
Kaufmann Karl Nenls in Fehrbenin 13/1 21/2 31/1 13/8
Handelsgesellschaft Gebr Vial Inb und K Vial Biſouterie

fabrikant in Hanau 131 10/2 12/2 43Kaufmann Gottholtad Pape Inh der Fa C H Behn Nacht in
Linden Hannover 14/1 202 13/2 28/2

E H verehel Gruhn llerren und Knaben Konkektionsgesehättin Fa Oswald Gruhn in Leipzig Kleinzschocher Teipzig
15/1 19/2 7/2 292

Bachdruexer J Bittermann und Lithograph Ph Siebert in
Nürnberg 13/1 29/2 15/2 14/3

auſ D F H Stackelbeek in Osnabrück 14/1 132
6,2 20/2Gold und Silberarbeiter A Sohnoll in Passau 14/1 7/2 14/2 142

Schleiferei Emma Rödel geb Scheffler Naohlass in iaven
14/1 10/2 17/2 27/2Ssägewerksbesitzer Kari Lutake in Grunwald Reinerz 101 1/2
I/2 1542

Sattlermeistar und Wagenbauer Emil Seitner in Stallupane
13/1 27/2 122 18/3Kaufmann Julius Nathan in Stettin 13/1 20/2 5/2 4/3

Bijouterie und Galanteriewarengeschäft Jul Rosenthal in Wies
baden I0 1/3 82 14/3

Schiſfts bewegungen
Berlin 16 Januar Kaiserliohe Marine Arkona ist am

16 Januar von Amoy nach Hongkong in See gegangen Torpedo
boot G 137 ist am 15 Januar in Kiel eingetroffen Medusa
ist am 15 Januar von Kiel in See gegangen

Friedmann Co Bankgeschäkft
Halle a S Poststr 2Im freien Verkehr ermittelt Kurse von Kaliwerten

cececcccccecccecooncceoen cone
Nach An Nach Anfrage gebot trago gebot

Alexandershall 7150 7390 Bothenverg so 1425Beienrodo 4800 4900 Rothenfeldoe 1001 115
Bernhardshall 400 450 Sachsen Weimar 1725 1775
Carlsfund 6500 6550 Salzmünde 12751 1350
Carlsglück Schieferkaute 2751 325Carlshall 2501 280 Siegtried I 2800 2875
Hentrum 325 375 Thüringen 4500Desdemona 5900 Volkenroda 8001 875
Deutschland 27751 2850 Wendland 260 290
Einigkeit 5150 5250 Wilhelmshall 11400 11600
Emilienhall 2001 225 Wintershall 115600 11700
Glückauf Sonders

hausen 116100 Adler Akt 32,50 34Grossherz Sophie S 80 Bismarckshall Akt 38 40
Benthe xt 56 58Deutsche Kali

Grossherzog von

Sachsen 63 6450Güntershall 4700 4775 werke Akt 102 103
Hansa Silberberg 2350 2450 Friedrichshall Akt 71 74
Hedwigsglück 20 Hattortf Aktien 67 68900 925 Heldburg Akt 60 61

1480 Justus Aktien 44 46
2625 K Akt 70 72

Heldärungen

Hermann II
Immenrode 2550
Johbannashall 37501 3800 Ludwigshall Vorz
Juliushall e a man 50 Akt e e e e 73 76Kaiser Rotbart S 20 Neubleicherodse
Königshall S 801 Akt 83 85Prinz Adaibert Akt 32 35

Ronnenberg Akt 1481 152
Sigmundshall alte

Mansfelder Kuxoe 875
Moltkeshall 375 425
Neu Wunstort 10Rössing Barnten 2751 300 Akt 173 176

ab geschlossen am 17 Januar 10 Uhr vormittags
Tendenz Ruhbig

Waſſerſtände Am 16 Januar Weißenfels Unterpegel 0,04
17 Januar Halle unterhalb 75 Trotha 1,78 16 Januar Bern
ourg 0,75 Calbe Unterpegel 0,38 Oberpegel 1,42 Dresden 1,08

5/2 26/2 Magdeburg 85

Bank für Handel und incdustrie
Filiale Halle a S Alte Promenade 3

Aktienkapital und Reserven 183 Millionen Mark

An und Verkaut von Wertpapieren
Annahme von Depositengeldern

bei coulantester Verzinsung
Conto Corrent und Cheok Verkehr

Ausführung sämtlieher bankgeschäftlicher Transaktionen

Berliner Börse G Januar 1908 Berlin
3Bankdiskont 61 Lombardzinsfuss 71290 Privataiskont 59/0
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